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2024 jährt sich am 22. April Kants Geburtstag zum 300. Mal. Aus diesem 
Anlass ist das nächste Tagesseminar im Rahmen von ‚Philosophie extra‘ 
Kant gewidmet, ganz konkret seiner ‚Grundlegung zur Metaphysik der 
Sitten‘ – seiner ersten (und möglicherweise bedeutendsten) Schrift zur 
Moralphilosophie. Darin begründet Kant, ausgehend von dem Begriff des 
guten Willens, seine komplexe Pflichtenethik.  „Krönung“ seines Ansatzes 
ist die (mehrfache) Formulierung des Kategorischen Imperativs, der Kant 
zufolge als Richtschnur zur moralischen Beurteilung der eigenen 
Handlungen fungieren soll.

Wer sich diesem konsequenten Denker und diesem faszinierenden Werk 
nähern will, ist bei diesem Tagesseminar bestens aufgehoben! Anhand 
ausgewählter Textpassagen werden wir das argumentative Grundgerüst 
seiner Schrift rekonstruieren und diskutieren. Auf diese Weise erhalten 
die Teilnehmenden auch Einblick in zentrale deontologische Über- 
zeugungen, die bis heute fortwähren.

Tagesprogramm:

1. Sitzung: Einführung in die Schrift (u.a. der gute Wille als
Ausgangspunkt

2. Sitzung: Pflicht(en) bei Kant
3. Sitzung: Der Kategorische Imperativ
4. Sitzung: Würdigung: Wie und warum Kant bis heute für die Medizin- 

und Wirtschaftsethik relevant geblieben ist

Drei Wochen vor dem Tagesseminar erhalten die Teilnehmenden Vor-
bereitungsliteratur in geringem Umfang zugestellt.

Kosten:
450 CHF (inkl. Pausenverpflegung)

Das Seminar findet nur bei einer Mindestanzahl von 8 Personen statt.

Anmeldeschluss: 3. März 2024
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